
Gebete von Papst Franziskus aus der Enzyklika Laudato si:  
 
Gebet für unsere Erde 
Allmächtiger Gott, 
der du in der Weite des Alls gegenwärtig bist 
und im kleinsten deiner Geschöpfe, 
der du alles, was existiert, 
mit deiner Zärtlichkeit umschließt, 
gieße uns die Kraft deiner Liebe ein, 
damit wir das Leben und die Schönheit hüten. 
  
Überflute uns mit Frieden, 
damit wir als Brüder und Schwestern leben 
und niemandem schaden. 
  
Vater der Armen, 
hilf uns, 
die Verlassenen und Vergessenen dieser Erde, 
die so wertvoll sind in deinen Augen, 
zu retten. 
  
Heile unser Leben, 
damit wir Beschützer der Welt sind 
und nicht Räuber, damit wir Schönheit säen 
und nicht Verseuchung und Zerstörung. 
  
Rühre die Herzen derer an, 
die nur Gewinn suchen 
auf Kosten der Armen und der Erde. 
  
Lehre uns, 
den Wert von allen Dingen zu entdecken 
und voll Bewunderung zu betrachten; 
zu erkennen, dass wir zutiefst verbunden sind 
mit allen Geschöpfen 
auf unserem Weg zu deinem unendlichen Licht. 
  
Danke, dass du alle Tage bei uns bist. 
Ermutige uns bitte in unserem Kampf 
für Gerechtigkeit, Liebe und Frieden. 
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Christliches Gebet mit der Schöpfung 
 
Wir preisen dich, Vater, mit allen Geschöpfen, 
die aus deiner machtvollen Hand 
hervorgegangen sind. 
Dein sind sie 
und erfüllt von deiner Gegenwart und Zärtlichkeit. 
Gelobt seist du. 
 
Sohn Gottes, Jesus, 
durch dich wurde alles erschaffen. 
In Marias Mutterschoß 
nahmst du menschliche Gestalt an; 
du wurdest Teil dieser Erde 
und sahst diese Welt mit menschlichen Augen. 
Jetzt lebst du in jedem Geschöpf 
mit deiner Herrlichkeit als Auferstandener. 
Gelobt seist du. 
 
Heiliger Geist, mit deinem Licht 
wendest du diese Welt der Liebe des Vaters zu 
und begleitest die Wehklage der Schöpfung; 
du lebst auch in unseren Herzen, 
um uns zum Guten anzutreiben. 
Gelobt seist du. 
 
O Gott, dreifaltig Einer, 
du kostbare Gemeinschaft unendlicher Liebe, 
lehre uns, dich zu betrachten 
in der Schönheit des Universums, 
wo uns alles von dir spricht. 
Erwecke unseren Lobpreis und unseren Dank 
für jedes Wesen, das du erschaffen hast. 
Schenke uns die Gnade, 
uns innig vereint zu fühlen 
mit allem, was ist. 
 
Gott der Liebe, 
zeige uns unseren Platz in dieser Welt 
als Werkzeuge deiner Liebe 
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zu allen Wesen dieser Erde, 
denn keines von ihnen wird von dir vergessen. 
Erleuchte, die Macht und Reichtum besitzen, 
damit sie sich hüten 
vor der Sünde der Gleichgültigkeit, 
das Gemeinwohl lieben, die Schwachen fördern 
und für diese Welt sorgen, die wir bewohnen. 
Die Armen und die Erde flehen, 
Herr, ergreife uns mit deiner Macht 
und deinem Licht, 
um alles Leben zu schützen, 
um eine bessere Zukunft vorzubereiten, 
damit dein Reich komme, 
das Reich der Gerechtigkeit, des Friedens, 
der Liebe und der Schönheit. 
Gelobt seist du. 
Amen. 
 
 

Gebet für die Schöpfung 
Das folgende Gebet wurde anlässlich des Nationaltreffens peruanischer Partnerschaftsvertre‐
ter im August 2014 von der Arbeitsgruppe „Spiritualität“ verfasst: 

 
 
Gott, guter Vater 
Schöpfer aller Dinge 
Herr der Zeiten und der Geschichte 
Komm in unsere Welt, denn jetzt brauchen wir dich mehr als je zuvor! 
Alles, was der Mensch durch seine Habgier und seinen Geiz angerührt hat, 
hat die Harmonie und die Schönheit deiner Schöpfung zerstört. 
Komm, komm Geist Gottes! 
 
Komm und reinige unsere Herzen und unseren Verstand, 
damit wir das Wunder der Schöpfung wertschätzen können. 
Gib dem Himmel seinen natürlichen Glanz zurück. 
Komm und reinige die Luft, die durch die Verantwortungslosigkeit 
des Menschen verschmutzt ist, 
lösche die Folgen der Verschmutzung, 
die Frucht unserer Zuneigung zu Bequemlichkeit und Luxus. 
Komm, komm Geist Gottes! 
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Komm und reinige unsere Augen, die geblendet sind 
vom vermeintlichen Fortschritt und Wohlstand. 
Komm und mache die Natur wieder neu, 
und die Wälder, die noch verbleiben. 
Lass genesen ihre ursprüngliche Kraft. 
Komm und reinige unsere Gewässer, die verschmutzt sind, 
das unheilvolle Ergebnis eines falschen Fortschritts. 
Komm, Herr, neutralisiere alle Giftstoffe, 
mit denen wir unsere Erde haben verkommen lassen. 
Komm, komm Geist Gottes! 
 
Komm und erneuere all das, was wir zerstört, verschmutzt 
und ausgelöscht haben mit unserem Egoismus. 
Gib, Herr, der Erde ihre gesegneten Jahreszeiten zurück 
und ihren ursprünglichen Glanz, die Frucht deiner schöpferischen Hand. 
Gib, Herr, deinem Werk die unendliche Schönheit zurück, 
denn du hast gewollt, dass sie das Haus deiner Kinder sei. 
Komm, komm Geist Gottes! 
 
Gib uns Weisheit, Intelligenz und Behutsamkeit. 
Hilf uns, den zerbrechlichen Frieden der Welt zu stärken, 
um das Leben immer zu respektieren und zu verteidigen. 
Hilf uns zu kämpfen und zu arbeiten, um die Armut in der Welt auszurotten, 
hilf uns, Herr, dass wir uns verantwortlich fühlen für dein Schöpfungswerk, 
damit alle Menschen eines Tages zusammen mit der Schöpfung 
dich ewig loben können von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
 
Amen.  
 
 

Sonnengesang des Hl. Franz von Assisi 
 
Höchster, allmächtiger, guter Herr, 
dein sind das Lob, die Herrlichkeit und Ehre und jeglicher Segen. 
Dir allein, Höchster, gebühren sie, 
und kein Mensch ist würdig, dich zu nennen. 
 
Gelobt seist du, mein Herr, 
mit allen deinen Geschöpfen, 
zumal dem Herrn Bruder Sonne, 
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welcher der Tag ist und durch den du uns leuchtest. 
Und schön ist er und strahlend mit großem Glanz: 
Von dir, Höchster, ein Sinnbild. 
 
Gelobt seist du, mein Herr, durch Schwester Mond und die Sterne; 
am Himmel hast du sie gebildet, 
klar und kostbar und schön. 
 
Gelobt seist du, mein Herr, durch Bruder Wind und durch Luft und Wolken 
und heiteres und jegliches Wetter, 
durch das du deinen Geschöpfen Unterhalt gibst. 
 
Gelobt seist du, mein Herr, durch Schwester Wasser, 
gar nützlich ist es und demütig und kostbar und keusch. 
 
Gelobt seist du, mein Herr, durch Bruder Feuer, 
durch das du die Nacht erleuchtest; 
und schön ist es und fröhlich und kraftvoll und stark. 
 
Gelobt seist du, mein Herr, durch unsere Schwester, Mutter Erde, 
die uns erhält und lenkt 
und vielfältige Früchte hervorbringt 
und bunte Blumen und Kräuter. 
 
Gelobt seist du, mein Herr, durch jene, die verzeihen 
um deiner Liebe willen 
und Krankheit ertragen und Drangsal. 
Selig jene, die solches ertragen in Frieden, 
denn von dir, Höchster, werden sie gekrönt. 
 
Gelobt seist du, mein Herr, 
durch unsere Schwester, den leiblichen Tod; 
ihm kann kein Mensch lebend entrinnen. 
Wehe jenen, die in tödlicher Sünde sterben. 
Selig jene, die er findet in deinem heiligsten Willen, 
denn der zweite Tod wird ihnen kein Leid antun. 
Lobt und preist meinen Herrn 
und dankt ihm und dient ihm mit großer Demut. 
 
Amen. 
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Segensgebet 
 
Barmherziger und guter Gott, 
Du hast uns gesegnet vom Anbeginn der Welt. 
Du hast uns mit Deiner Schöpfung gesegnet. 
In ihr begegnen wir täglich Deinem Segen – 
in den Gaben, die Du schenkst, um uns zu ernähren. 
Du segnest uns in der Natur, die uns umgibt, 
in der wir Deinen Geist und Deine Liebe erfahren dürfen. 
 
Segne rund um die Erde alle Menschen, 
die sich für die Bewahrung der Schöpfung einsetzen. 
Sende Deinen Segen als Liebe zu allen, die sich ungeliebt fühlen. 
Sende Deinen Segen als Hoffnung zu den Hoffnungslosen, 
als Kraft zu den Kraftlosen, als Versöhnung zu den Unversöhnten 
und als Licht zu denen, in deren Herz es dunkel ist. 
 
Segne uns, die wir versammelt sind, 
dass wir als Gesegnete füreinander und für die Welt zum Segen werden. 
So segne und beschütze und begleite uns auf unserem Weg 
der gütige und barmherzige Gott, 
der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
 
Amen. 

(Misereor 2010) 
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Fürbitten: 
 
Vorschlag 1 
 
Wir wenden uns im Gebet für die Schöpfung und den Frieden vertrauensvoll 
an Gott, unseren Vater: 
 

Für die Menschen in Peru und in Deutschland: Dein Heiliger Geist leite sie in 
ihrem  Bemühen  um  eine Gesellschaft,  die  sich  für  eine menschenwürdige 
Zukunft aller einsetzt. 
A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
Für  die  Teilnehmer  der Weltklimakonferenz  im Dezember  in  Lima  und  die 
Regierenden dieser Erde: Stärke sie in ihrem Einsatz für Recht, Gerechtigkeit 
und Frieden. 
A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
Für die Armen, Hungernden und Notleidenden: Gib ihnen Menschen, die ih‐
nen in all ihren Bedürfnissen nahe sind und sich für sie einsetzen. 
A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
Für die Partnerschaft zwischen Freiburg und Peru: Dass wir weiterhin unse‐
ren Glauben und unsere Hoffnung teilen und gemeinsam am Aufbau deines 
Reiches mitwirken. 
A: Wir bitten dich, erhöre uns. 

 
Wir danken dir, guter Vater,  für dein offenes Ohr, deine helfende Hand, deinen 
erleuchtenden Geist. Höre unsere Bitten und stärke uns im Glauben. Das erbitten 
wir durch Jesus Christus, unseren Herrn. 
Amen. 
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Vorschlag 2 
 
 
Gott, unser Schöpfer, 
in großer Klugheit wirken die Zusammenhänge der Natur.  Je näher wir sie ken‐
nenlernen, desto mehr wächst unser Staunen. Lass uns diese Fähigkeit zu staunen 
unser ganzes Leben bewahren. Sie hält uns lebendig und macht unser 
Leben lebenswert. 
A: Wir bitten Dich, erhöre uns. 
 
Deine  Schöpfung  ist  uns  anvertraut.  Durch  unser  Verhalten  ist  sie  gefährdet. 
Umweltzerstörung, Luftverschmutzung, Klimawandel sind große Herausforderun‐
gen, denen wir uns als Christen zu stellen haben. Gib uns Kraft und Mut, diesen 
Herausforderungen zu begegnen und mach uns bereit, Verantwortung zu tragen. 
A: Wir bitten Dich, erhöre uns. 
 
Wir Menschen  sind  verführbar. Durch die Gier  auf  Schnäppchen und  schnellen 
Gewinn beuten wir die Ressourcen unserer Erde aus. Wir bitten Dich um Deine 
Vergebung, wo wir in Schuld gefallen sind durch unser Handeln. Von Dir sind wir 
bedingungslos angenommen und geliebt. Lass uns Deiner Liebe würdig sein. 
A: Wir bitten Dich, erhöre uns. 
 
In einer Welt, die tief zerrissen ist durch Ungerechtigkeit und unwürdige Lebens‐
bedingungen, lässt uns unser Glaube Deine Gegenwart in den Armen und Unter‐
drückten  zu  erkennen. Gib uns Kraft, uns dafür  einzusetzen, dass Geschwister‐
lichkeit und Gerechtigkeit unter den Menschen verwirklicht, Egoismus und Miss‐
brauch der Macht überwunden werden. 
A: Wir bitten Dich, erhöre uns. 
 

(aus: Materialien für den Erntedankgottesdienst 2014 
Referat Kirche und Ländlicher Raum im Erzb. Seelsorgeamt) 


